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VORHANG AUF !

„Hallo, Lilith!“

„Hallo! Wer bist du?“

„Priapus, dein Gegenüber!“

„Mein Gegenüber?“

„Ja, wir gehören zusammen!“

Lilith, gewohnt für sich alleine zu stehen, blickt ans andere Ende
der Mondbahn und entdeckt Priapus. Wer ist das? Was macht er
hier? Als mächtige Gestalt taucht er auf der Bildfläche auf und tritt
ins Geschehen. Seine Zeit scheint gekommen zu sein. Und Lilith
schaut aus der Ferne neugierig auf ihn. War es womöglich sie
selbst, die ihn gerufen hat? Zuzutrauen wäre es ihr, ist sie doch gut
darin, Verstecktes aufzuspüren und ans Licht zu holen.

Priapus rückt näher. In der astrologischen Deutungslandschaft
spielte er bislang keine Rolle. Das soll sich jetzt ändern. Er tritt auf
die Bühne, will wahrgenommen werden und in unser Bewusstsein
kommen. Wir werden Zeugen einer Begegnung, die es so noch
nicht gab. Lilith trifft auf Priapus und umgekehrt. Ein
Gegenübertreten zweier Pole der Mondbahn. Lilith, der erdfernste
Punkt. Priapus, der erdnächste. Gegensätzlicher könnte es nicht
sein. Lilith in ihrem unbedingten Freiheitsbedürfnis, Priapus in
seinem überwältigenden Vereinigungsbegehren. Radikal und
extrem sind beide auf ihre Weise.



Schlagen wir also ein neues Kapitel auf. Lassen wir Priapus herein.

Er hatte schon immer seinen Platz auf der Mondbahn inne, und indem  er
fortan Beachtung findet, wird er Liliths bisheriges Singledasein in der
Horoskopdeutung verändern. Die Kräfteverhältnisse beginnen sich neu zu
verteilen. Und weil es auf der Mondbahn immer auch emotional hergeht,
bereiten wir uns schon mal darauf vor, dass diese Begegnung einiges
aufwirbeln wird.

So viel wollen wir jetzt schon verraten: Priapus wird einen Schatz mit ans
Licht bringen, den es in unserem Bewusstsein so noch nicht gab. Und Lilith
erfährt durch Priapus’ Auftritt eine für sie neue Art der Freiheit.

Wir dürfen gespannt sein, was sich uns zeigt.

Vorhang auf!



PROLOG

Lilith ist aus der Horoskopdeutung nicht mehr wegzudenken, sie nimmt
ihren Platz immer selbstbewusster ein und spielt vor allem auf dem
Selbstwerdungsweg für uns Frauen eine entscheidende Schlüsselrolle. Doch
was hat es mit Priapus auf sich? Literatur über ihn gibt es kaum. Hin und
wieder erscheint ein Artikel in astrologischen Fachzeitschriften, und mehr
auch nicht. Vor zehn Jahren hast du begonnen, die ersten Vorträge über
Priapus zu halten. Sie haben mich auf ihn aufmerksam und vor allem
neugierig gemacht. Mich interessiert, wie das alles für dich anfing. Was
waren deine ersten Berührungspunkte mit Priapus?

Zunächst war es so, dass es für mich als Mann kaum Berührungspunkte zu
Lilith gab. Die meisten Lilith-Bücher waren von Frauen und, wie mir
schien, auch für Frauen geschrieben. Die Schnittmenge dieser
frauenbewegten Lilith-Deutungen mit meiner Lebenswirklichkeit als Mann
war nicht sehr groß. Zudem hatte ich den Eindruck, dass Lilith zunächst als
eine Art Secondhand-Pluto gehandelt wurde, später mutierte sie dann in
Richtung eines Uranus-Ersatzes. Vor gut 20 Jahren bin ich dann durch die
Forschungen von Dieter Koch und Bernd Rindgen zum ersten Mal auf
Priapus gestoßen. Ich war fasziniert, dass Lilith als erdfernster Punkt der
Mondbahn in Priapus, dem erdnächsten Punkt der Mondbahn, ein
gleichwertiges Gegenüber hat. Mir war nicht verständlich, wieso bis dato
nur Lilith gedeutet wurde und Priapus nicht. So als würde man nur den
absteigenden Mondknoten berücksichtigen und den aufsteigenden
Mondknoten einfach weglassen.

Was waren denn die ersten Priapus-Deutungen, die dir begegnet sind?



Die Forschungen und Deutungen von Koch/Rindgen zu Priapus bezogen
sich hauptsächlich auf sexuelle Perversionen. Priapus erschien zunächst wie
ein Indikator für Triebabfuhr unter Notstandsbedingungen. Am Priapus-Pol
der Mondbahn scheint das Selektionsvermögen durch triebhafte
Bedürftigkeit über das Verständliche und Erträgliche hinaus gemindert.

Sind Priapus-Themen also primär sexueller Natur?

Nein, man darf sich vom ersten Eindruck nicht täuschen lassen. Es geht bei
Priapus um Nähe und Intimität, und diese Bedürfnisse sind keineswegs nur
sexueller Natur. Der Priapus-Pol der Mondbahn ist ein Entladungs-,
Überwältigungs- und Vereinigungspunkt für drängende Mondbedürfnisse.
Dies auf rein sexuelle Faktoren zu reduzieren, erscheint mir als unnötige
Blickverengung. Priapus ist in seiner Bedeutung weit umfassender, als sein
mythologisches Vorbild mit dem Riesenpenis suggeriert.

     Bislang wurde meist Lilith mit wilder, befreiter Sexualität in Verbindung
gebracht.

Ja, ich weiß. Doch wo soll bei einem in emotionaler Hinsicht eher
unterkühlten Punkt wie Lilith die ganze Leidenschaft dafür herkommen?
Wahrscheinlich beruhen solche Lilith-Deutungen darauf, dass Lilith mit
Priapus verwechselt wird. Dies kann leicht passieren, wenn nur Lilith im
Horoskop eingezeichnet ist und Priapus nicht. Schaut man sich die
Erzählungen von befreiter Sexualität genauer an, dann zeigt sich oft, dass
diese Befreiungen ihren Preis haben und dabei so einiges zerstört wird. 

Die sexuelle Revolution war im Kern ein Aufeinandertreffen von befreiter
Lilith- und entfesselter Priapus-Energie. Mittlerweile wissen wir, dass diese
Art der Befreiung neuen Druck, Zwänge und vor allem neue Wunden
verursacht hat.



Lilith und Priapus können in ihren unbewussten Ausdrucksweisen
destruktiv sein. Das wird oft verdrängt oder idealisierend überhöht.

Also wäre Priapus der Überwältiger und Lilith die Rächerin?

Die Extrema der Mondbahn verleiten offensichtlich zu
extremen  Interpretationen. Werden jedoch Lilith und Priapus in unser
Monderleben integriert, verspricht dies eine erfüllende Erotik und
Sexualität – auch und gerade mit fortschreitendem Lebensalter.

Reichen dazu denn nicht auch Venus und Mars? 

Ja, sie bilden eine notwendige und in der ersten Lebenshälfte auch
hinreichende Basis für befriedigende Sexualität. Doch das Begehren von
Venus und Mars ist häufig durch innere Bilder und Rollenerwartungen
geprägt. Es ist nicht zwangsläufig nährend und erfüllend, wenn unser
innerer Geliebter und unsere innere Geliebte ihr Spiel miteinander treiben.
Eine rein hormonell bedingte und von Rollenerwartungen geprägte
Sexualität nutzt sich im Laufe der Jahre immer mehr ab.

Es sind eher emotionale Faktoren, angezeigt durch Lilith-Priapus-
Verbindungen in der Radix, in der Synastrie und im Composit/Combin, die
in erotischer Hinsicht eine tiefe Erfüllung versprechen.

Was bildet die Basis für dein Verständnis und für deine Deutungen von
Priapus und Lilith?

Ich betrachte Priapus und Lilith als das, was sie sind: zwei Pole unseres
Monderlebens. Lilith als erdfernster Punkt der Mondbahn um die Erde
(Apogäum) und Priapus als erdnächster Punkt (Perigäum).
Zugegebenermaßen zwei sehr extreme Pole. Lilith und Priapus lassen sich
primär in Bezug auf den Mond richtig deuten und verstehen. Die beiden



Faktoren stellen Regulative unseres Monderlebens dar. Am Priapus-Pol
kommen wir unseren Gefühlen und Bedürfnissen besonders nahe, am Lilith-
Pol befinden wir uns auf maximaler Distanz dazu. Es gilt, diese extremen Er
fahrungen auszubalancieren und in unser Gefühlsleben zu integrieren. Darin
liegt in meinem Verständnis der Schlüssel zu Priapus- und Lilith-
Erfahrungen.

Und die Mythologie von Priapus und Lilith spielt dabei weniger eine Rolle?

Mein Eindruck ist, dass die Bezugnahme auf eine mythologische Figur, noch
dazu eine solch mächtige wie Lilith mit ihrer jahrtausendealten sumerischen
und jüdischen Tradition (Ishtar, erste Frau Adams, Große Göttin, wilde
Frau), zu weit hergeholten Interpretationen des Apogäums geführt hat. Mit
Priapus steht ihr zudem eine vergleichsweise unbedeutende Gottheit aus
dem griechisch-römischen Kulturkreis gegenüber, dessen übergroßer Penis
allzu leicht den Blick auf die eigentliche Bedeutung des Perigäums verstellt.
Zudem sind Lilith und Priapus ein grundverschiedenes und völlig
unpassendes Paar.

Mein Vorschlag wäre, den erdfernsten Punkt der Mondbahn wieder als
„Schwarzen Mond“ zu bezeichnen und in Analogie dazu den erdnächsten
Punkt als „Weißen Mond“.

Bislang wurden für reale Himmelskörper, wie etwa die Planeten unseres
Sonnensystems, Namen mit mythologischen Bezügen vergeben, nicht für
rechnerische Punkte. Es handelt sich bei Lilith und Priapus nicht um
Planeten oder anderweitige Himmelskörper. Sie beschreiben besondere
Eigenschaften der Mondbahn und stellen weder Teilpersönlichkeiten
unserer Psyche noch astrologische Ar hetypen dar. Astronomische
Phänomene und daraus abgeleitete rechnerische Faktoren wie Planeten und
Archetypen zu behandeln und zu deuten, erscheint mir spekulativ und



unbegründet. Wir brauchen nicht notwendigerweise mythologische Bezüge
für ein Verständnis des Schwarzen und Weißen Mondes.

Heißt das in der Konsequenz, dass die bisherigen aus dem Lilith-Mythos
hergeleiteten Deutungen des Schwarzen Mondes überholt sind?

Nein, natürlich nicht. Es gibt gemeinsame Schnittmengen zwischen der
mythologischen Interpretation der Lilith und den Schlussfolgerungen, die
sich aus dem Mondapogäum ableiten lassen, beispielsweise das
Abgeschnittensein vom eigenen Erleben und den eigenen Gefühlen und
Bedürfnissen. Lilith hat eine kühle und abweisende Seite, die auch am
Apogäum erlebbar ist. Zudem können wir am erdfernsten Punkt der
Mondbahn relativ gut auf Distanz zu unseren Bedürfnissen und Trieben
gehen und uns dadurch ein Stück weit als frei, autonom und selbstbestimmt
erleben. 

Die der Lilith zugeschriebene Unbedingtheit ist am Apogäum tatsächlich
erlebbar. Wenn ich als Mann den Lilith-Pol in mein Monderleben
integriere, dann bin ich ein freierer Mann als zuvor, jedoch definitiv keine
wilde Frau oder Große Göttin. Das ist mythologisch überhöhtes
Wunschdenken. Und wenn eine Frau ihren Priapus-Pol in ihr Monderleben
integriert, dann stärkt das ihre Vitalität und Schöpferkraft, es wird ihr jedoch
daraus kein Phallus erwachsen. Zurückhaltung in Bezug auf mythologische
Bilder und Vorstellungen täte der Deutung der Mondbahn gut.

Lilith und Priapus haben auf den ersten Blick mit weiblichen und
männlichen Themen zu tun. Wie siehst du das?

Apogäum und Perigäum sind Mondfaktoren und haben zunächst keinen
Bezug zum Geschlechterkampf und -krampf. Sie mit Bildern von potenten
wilden Männern und autonomen wilden Frauen in Verbindung zu bringen,
mag zwar reizvoll sein, birgt jedoch das Risiko, dass dadurch der Blick auf



das Wesentliche verstellt wird. Auch wenn wir die beiden Pole in unserem
Erleben und unserer Erfahrungswirklichkeit augenscheinlich mehr dem
Weiblichen (Lilith) und Männlichen (Priapus) zuordnen, sollten wir uns
darauf nicht fixieren. Schwarzer und Weißer Mond sind wichtige
Steuerungselemente unseres Monderlebens. Priapus und Lilith unterstützen
uns im Umgang mit unserem inneren Kind und stärken unsere Kompetenz
zur Selbstfürsorge. Dies gilt gleichermaßen für Männer wie für Frauen.

Die Geschlechter zu polarisieren, bringt uns bei der astrologischen Deutung
der Extrema der Mondbahn keinen zusätzlichen Erkenntnisgewinn.

Also ein Verzicht auf Rollenklischees?

Ja genau. Offensichtlich fühlt sich das Perigäum, also die Priapus- Position
im Horoskop, für viele in gewisser Weise „männlich“ an. Ihnen erscheint das
Erleben eines Überwältigungsbegehrens männertypisch. Doch es ist
keinesfalls nur Männern vorbehalten. Direkte Bedürfniserfüllung kann eine
schöne Erfahrung sein, sie bleibt vollkommen geschlechtsunabhängig. 

Auf der anderen Seite hat die Lilith-Deutung am Apogäum zu nächst die
Frauen angesprochen. Der Befreiungsdrang war hier groß. Interessant ist
doch jetzt, in welcher Weise männliches Unabhängigkeitsbestreben
stattfindet. Worin fühlen sich Männer gefangen und ihrer eigenen
Selbstwerdung beraubt? 

Eine spannende Frage. Ich werde darauf in einem späteren Kapitel näher
eingehen.

Priapus und Lilith bzw. Weißer und Schwarzer Mond beruhen ähnlich wie
die Mondknoten auf astronomischen Begebenheiten. Gibt es weitere
Ähnlichkeiten?



Ja, es gibt sogar viele Ähnlichkeiten. Lilith und Priapus sind auf
Besonderheiten der Umlaufbahn des Mondes um die Erde bezogen. Auch die
Mondknoten haben einen Bezug zur Umlaufbahn des Mondes um die Erde
und berücksichtigen zusätzlich noch die Umlaufbahn der Erde um die Sonne.
Stark vereinfacht ausgedrückt geht es bei Priapus-Lilith um eine Integration
von Gefühlen (Mond) ins Körperliche (Erde). Bei den Mondknoten kommt
zusätzlich das Bewusstsein, der Geist (Sonne) hinzu.

Sowohl Priapus-Lilith als auch die Mondknoten stellen zwei Extreme einer
jeweils gemeinsamen Achse dar, deren Pole aufeinander bezogen sind und
die keinesfalls isoliert zu deuten sind. Auf- und absteigender Mondknoten
gehören zusammen, Lilith und Priapus ebenso, weshalb Lilith-Deutungen
ohne Bezug zu Priapus zwangsläufig unvollständig und einseitig sind.

Es gibt noch mehr Gemeinsamkeiten: Ebenso wie der Mondknotenachse
kommt auch der Priapus-Lilith-Achse eine zentrale Bedeutung bei
wichtigen, lebensprägenden Beziehungen zu. Es sieht ganz danach aus, dass
sich bei den Faktoren, an denen der Mond beteiligt ist, unser
Beziehungsschicksal zu entscheiden scheint. Ich finde es jedoch bedenklich,
dass die Mondknoten mittlerweile zu einem astrologischen
Spekulationsobjekt verkommen sind und bisweilen hemmungslos
überinterpretiert werden. Ich hoffe nicht, dass Lilith und Priapus ein
ähnliches Schicksal erleiden werden.

Die Kräfteverhältnisse der gegenseitigen Mondfaktoren scheinen sich neu zu
verteilen. Nimmt Priapus der Lilith etwas weg? 

Nein, das sehe ich nicht so. Beide Pole ergänzen einander. Da Priapus bislang
kaum beachtet wurde, kam es zu einer Überinterpretation der Lilith.
Insofern stellt die Berücksichtigung von Priapus ein wichtiges Korrektiv der
bisherigen Lilith-Deutung dar. Die Deutungsinhalte werden neu verteilt.
Priapus entlastet Lilith. Dadurch gelangen beide Pole an den richtigen Platz.



Nun zu dir. Die Lilith steht in deinem Horoskop ja prominent am MC und in
Konjunktion mit Sonne und Mond. Wie erlebst du das Erscheinen von
Priapus?

Durch die Auseinandersetzung mit Priapus wird eine Spur gelegt, die
aufregend und neu ist. Es ist so, als würde ich aus meiner  eigenen Lilith-
Betrachtung herausschauen und gespannt fragen: Was passiert da jetzt?
Lilith-Anteile sollen jetzt auf einmal in den Gegenpol zu Priapus fließen?
Mein Blick richtet sich nicht nur auf das Neue von Priapus, sondern zugleich
gespannt auf Lilith. Was wird mit Priapus‘ Auftritt auf der
gegenüberliegenden Seite in Gang gesetzt? 

Lilith werden überfrachtete Deutungsanteile abgenommen, die nicht zu ihr
gehören. Du bist ja der Ansicht, die Sexualisierung der Lilith sei eine
Fehldeutung und vielmehr Teil des Priapus- Pols. Lilith sei „oversexed“, wie
du es nennst. Womöglich ist das so. Auf der anderen Seite fügt der Priapus-
Pol inhaltlich Entscheidendes hinzu. Vereinigungswunsch und
Überwältigungsbegehren kommen im Erleben der Lilith nicht vor. Ihre
Leidenschaften sind anders gelagert.

Welche Art Leidenschaften verfolgt Lilith?

Durch ihre erdferne Stellung auf der Mondbahn nimmt sie Distanz ein.
Dieser Abstand ermöglicht unter anderem ein unmissverständlich klares
Gespür, was die Mondanteile betrifft, also die Gefühle. Echtheit und
Authentizität im Gefühlserleben wahrzunehmen und zu leben, ist ihre Stärke
und ihre Leidenschaft. Am Lilith-Pol wittert man geradezu, wenn etwas nicht
stimmt, vor allem, wenn etwas gegen das innere Erleben geschieht. Aus
diesem Abstand heraus ist sie eine scharfe Richterin, was Echtheit oder
Falschheit unserer Gefühle betrifft.



Mythologisch wird ihr auch die Rolle der Rächerin zugeschrieben. Ergibt es
für dich Sinn, Lilith aus ihren mythologischen Bezügen zu entlassen?

Lilith allein durch ihre Stellung auf der Erdumlaufbahn zu begreifen und zu
deuten, ist ganz in ihrem Sinne. Sie mag es pur und ungeschminkt, ohne allzu
viel Ballast, schon gar nichts Überflüssiges aus jahrtausendealten
Religionsgeschichten. Insofern ergibt es nicht nur Sinn, sondern wirkt sich
auch befreiend aus. Doch die mythologischen Überlieferungen trugen in
meinen astrologischen Anfängen ganz klar zum Lilith-Verständnis bei. Sie
sind kraftvolle Türöffner und bilden wertvolle Zugänge für die Auslegungen.
Entscheidend sind für mich letztlich immer auch persönliche Erfahrungen
und die, die sich aus meinen Beratungen ergeben. Es findet ein ständiger
Abgleich zwischen den Lilith-Geschichten im Außen und meinem
persönlichen Lilith-Erleben statt. Hier wirft jetzt Priapus mit seinem
Erscheinen ein starkes Pfund in die Waagschale.

Priapus stellt das bisherige Lilith-Verständnis infrage und bringt es
womöglich ins Wanken?

So ist es. Womöglich kommt zunächst einmal etwas in Schieflage. Doch die
Auseinandersetzung, die sich gerade eröffnet, ist willkommen. Schließlich ist
eine wesentliche Thematik am Lilith-Pol, abgespaltene innere
Persönlichkeitsanteile aufzuspüren und zu integrieren. Es ist also ganz im
Interesse von Lilith, dass verborgene Anteile ans Licht kommen und damit
auch gewürdigt werden.

Spannend ist doch, dass du dich dazu entschieden hast, ein Buch über Priapus
und Lilith zu schreiben. Du hättest ja auch Priapus im Alleingang vorstellen
können und Lilith dazu nicht einzuladen brauchen. Schließlich gibt es eine
Vielzahl an Lilith-Literatur, in der Priapus nicht mit einem Wort erwähnt
wird. Doch ihr gemeinsamer Auftritt ist schlüssig, ist er doch ganz im Sinne
von Priapus, dem es um Vereinigung geht. Damit wagen wir die



Gratwanderung, Priapus zu positionieren und zugleich die Wechselwirkung
mit Lilith einzugehen. Sie gehören zusammen. Es wird eine Herausforderung
in der Betrachtung werden. Was bleibt aus der herkömmlichen Sichtweise am
Lilith-Pol, was wandert in Richtung Priapus-Pol und vor allem, was zeigt sich
Neues durch Priapus und in welcher Weise verschiebt sich die Lilith-
Deutung? 

Durch Priapus gibt es für Lilith also etwas zu verteidigen?

Ja, so könnte man sagen. Die Gefahr besteht. Ich wage mich jetzt einmal ins
bekannte Lilith-Feld und beschreibe erste Erf ahrungsmomente, die sich
auftun.

Priapus kommt überwältigend ins Geschehen und trifft damit auf Liliths
Hoheitsgebiete. Für sie gleichbedeutend mit einem Eingriff in ihre
Autonomie und Selbstbestimmung. Das ist ein erster Impuls, der sich zeigt.
Überspitzt gedeutet: Bei Lilith gehen die Alarmglocken an. Sie wird an ihrem
wunden Punkt getroffen. Bei Übergriffen sieht sie rot. Handelt es sich hier um
einen Versuch der Machtübernahme oder Dominanz? Eine brisante Situation.
Die Karten sind dabei, neu gemischt zu werden. Es geht bei Priapus und Lilith
nicht um neue Machtverteilung, sondern um den Versuch, zwei
gegensätzliche Extreme sich begegnen zu lassen und ergänzend
zusammenzuführen. Man nennt Lilith und Priapus ja auch zwei sensitive
Punkte auf der Mondbahn. Und sensibel ist das Thema allemal.

Was interessiert dich vom Lilith-Pol aus betrachtet am meisten am Priapus-
Pol?

Lilith bekommt einen Bezugspunkt. Sie bewegt sich nicht mehr isoliert auf
der Mondbahn. Am erdfernen Punkt herrscht zwar Freiheit, aber es weht
auch ein kalter Wind. Für mich gehören Liliths Attribute wie Freiheit,
Unabhängigkeit, Autonomie ganz natürlich und wesentlich zur Entwicklung



und Selbstwerdung dazu. Meine Beobachtungen all die Jahre waren, dass
Befreiung aus altem Rollenverhalten oder ein Ausbrechen aus
Abhängigkeiten oftmals wesentliche und notwendige Schritte waren. Doch
die Fahne der Autonomie wurde meines Erachtens zu hoch gehalten. In der
Unabhängigkeit einen neuen Status quo zu etablieren, ist keine gute Idee.
Spannend ist doch, dass der Gegenpol Priapus in diesen Szenarien die ganze
Zeit über schon im Hintergrund lauerte und wirksam war. Die Sehnsucht
nach Nähe, Intimität und auch erfüllter Sexualität wurde oftmals verdrängt
und unterdrückt. Es ist also Zeit, dass Priapus aus seiner Versenkung kommt
und in unser Bewusstsein rückt.



ASTRONOMISCHE GRUNDLAGEN

 Seit Anfang der 90er-Jahre des 20. Jahrhunderts wurde Lilith in wachsendem
Maße in die Horoskopberechnung mit aufgenommen und entsprechend in die
Horoskope eingezeichnet. Dennoch bestand zunächst keine Einigkeit darüber,
wie Lilith astronomisch zu definieren ist.

Die Berechnung der Perigäum- und Apogäum-Durchgänge des Mondes ist
aufwändig und komplex. Im Jahr 2000 erhielt Dieter Koch (gemeinsam mit
Bernd Rindgen) auf dem Astrologie-Weltkongress in Zürich einen
astrologischen Forscherpreis für die von ihm neu entwickelte Priapus-Lilith-
Berechnung. Die daraus resultierenden Positionen von Priapus und Lilith
beruhen auf Interpolationen, die den tatsächlichen astronomischen
Gegebenheiten am nächsten kommen. Diese Form der Priapus-Lilith-
Berechnung ist unter der Bezeichnung „interpolierte“ oder „natürliche“
Priapus-Lilith-Ephemeride mittlerweile in nahezu alle professionellen
Astrologieprogramme integriert und zum allgemein verbreiteten Standard
geworden.

Weniger gebräuchlich sind Berechnungen, die als „mittlere” und als „wahre”
Lilith bezeichnet werden. Diese Berechnungen weisen Abweichungen vom
tatsächlichen astronomischen Perigäum und Apogäum auf, die bis zu 5 Grad
(mittlere Lilith) bzw. 25 Grad (wahre Lilith) betragen können.

Die elliptische Bahn des Mondes um die Erde schwankt zwischen einer
Distanz von rund 356.000 bis 406.000 Kilometern. Priapus bezeichnet den
erdnächsten Punkt dieser Bahn (Perigäum) und Lilith den erdfernsten
(Apogäum). Am Priapus-Pol (Perigäum) ist der Mond der Erde somit rund
50.000 km näher als am Lilith-Pol (Apogäum).



Die mittlere Umlaufzeit von Priapus und Lilith beträgt jeweils ca. 8 Jahre und
10 Monate. Die durchschnittliche Verweildauer in einem Tierkreiszeichen
liegt somit bei knapp 9 Monaten. Die Bewegung der beiden Mondextrema ist
jedoch deutlich verschieden. Während Lilith, der erdfernste Punkt der
Mondbahn, sich relativ gleichmäßig durch den Tierkreis bewegt und eine
Schwankungsbreite von ungefähr 5 Grad zwischen Direkt- und
Rückläufigkeit auf weist, kann diese Schwankungsbreite bei Priapus, dem
erdnächsten Punkt der Mondbahn, bis zu 35 bis 40 Grad betragen. Priapus
bewegt sich jeweils zwischen zwei und drei Tierkreiszeichen hin und her, d. h.
ca. 60 Grad vor und ca. 40 Grad zurück, und verfügt damit über eine deutlich
anders ausgeprägte Dynamik als Lilith. Lilith wandert, Priapus rast. In der
Summe halten sich jedoch sowohl Lilith als auch Priapus in etwa gleich lange
in einem Tierkreis zeichen auf.

Obwohl Priapus und Lilith eine gemeinsame Achse mit zwei Polen bilden,
liegen sich beide Punkte nur alle 3,5 Monate auch im Tierkreis exakt
gegenüber. Dazwischen kann die Abweichung von der exakten
Oppositionsstelle bis zu 30 Grad betragen, so dass beide phasenweise einen
Quinkunxaspekt von 150 Grad zueinander bilden. Trotz dieser Abweichung
sind beide Pole wechselseitig aufeinander bezogen und stets in einem
gemeinsamen Kontext zu deuten, ähnlich der Mondknotenachse mit ihren
beiden Polen aus absteigendem und aufsteigendem Mondknoten. Lilith oder
Priapus einzeln zu deuten, ergibt streng genommen keinen Sinn. Dennoch
wird Lilith immer noch weitgehend isoliert und nur für sich gedeutet, so als
gäbe es den zu gehörigen Priapus-Pol nicht. Dies wirft die Frage auf,
inwieweit die bislang vorliegenden Lilith-Deutungen aufgrund der
Nichtberücksichtigung von Priapus in einem nicht zu unterschätzenden Maße
verzerrt, unvollständig und einseitig sind.

WELCHE SYMBOLIK HABEN PRIAPUS UND LILITH IM
HOROSKOP?



Liliths astrologische Glyphe besteht aus einem geschwärzten, abnehmenden
Sichelmond, unter dem ein Kreuz in Form eines Pluszeichens platziert ist.
Analog dazu wäre es sinnvoll, als Glyphe für Priapus einen weißen,
zunehmenden Sichelmond mit schwarzer Umrandung und einem Kreuz
darunter zu verwenden. Gegenwärtig wird Priapus, wenn überhaupt, mit
einer Mars-ähnlichen Glyphe ins Horoskop eingezeichnet. Es wäre zu
wünschen, dass in Zukunft stets beide Pole der Mondbahn ins Horoskop
aufgenommen werden und dass die dafür verwendeten Glyphen bzw.
Symbole der wechselseitigen Bezogenheit von Priapus und Lilith Rechnung
tragen.

Um die Ermittlung der Priapus- und Lilith-Position leicht zugänglich zu
machen, stehen auf unseren Webseiten Ephemeriden mit den Priapus- und
Lilith-Positionen von 1930 bis 2030 als PDFs zum Download bereit:

www.astrologie-zentrum-berlin.de 

www.astrologie-duesseldorf.de 

www.lilith-priapus.de

Bei Nutzung der Webseite des Astrodiensts Zürich (www.astro.com) zur
Horoskopberechnung ist es möglich, sich die Positionen von Lilith und
Priapus berechnen und in die Horoskopgrafik einzeichnen zu lassen. In der
persönlichen Horoskopgrafik wird Priapus eingeblendet, indem „Erweiterte
Grafikauswahl“ gewählt wird und unten auf der Seite bei „Zusätzliche
Faktoren“ rechts im Feld „Manuelle Eingabe“ Priapus eingegeben wird. Lilith
ist unter „Erweiterte Grafikauswahl“ im Feld links aufgelistet und kann dort
markiert werden.


